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Die Unterlage der zentralschweizerischen Klippengruppe
Stanserhorn-Arvigrat, Buochserhorn-Musenalp

und Klewenalp

Von Max Geiger, Basel
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Vorwort

Die vorliegende Arbeit entstand auf Anregung von LIerrn Prof. Dr. L.
Vonderschmitt. Die geologischen Feldaufnahmen wurden in den Sommermonaten
der Jahre 1953-1955 durchgeführt. Die Verarbeitung des gesammelten Materials
und die Abfassung des Textes erfolgte im geologischen Institut in Basel.

Mein herzlichster Dank gebührt meinem verehrten Lehrer, Herrn Prof. Dr.
L. Vonderschmitt, für seine mannigfachen Anregungen und Unterstützungen,
die er mir im Feld und bei der Ausarbeitung der Resultate zuteil werden liess.

Herrn Prof. Dr. M. Reichel, der mich in die Mikropaläontologie einführte und
mich bei meinen Untersuchungen jederzeit unterstützte, möchte ich ebenfalls
bestens danken.

Herrn Dr. H. Schaub verdanke ich die Bestimmung der Nummulitenfaunen
sowie viele Hinweise bei anregenden Diskussionen über zentralschweizerische
Flyschprobleme.
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